
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG vom 15.04.2024 

St. Martini Krankenhaus Duderstadt 

Niedersachsens Gesundheitsminister Dr. Andreas Philippi überreicht St. 

Martini den ersten Förderbescheid über 2. Mio. Euro für den 2. 

Bauabschnitt  

 

Zitat des Krankenhausgeschäftsführers Markus Kohlstedde 

anlässlich der Übergabe des Förderbescheides für den 2. Bauabschnitt (NST02) durch den niedersächsischen 

Gesundheitsminister Dr. Andreas Philippi 

am Montag, 15. April 2024, 15 Uhr 

 

„Wir bauen an unserer Zukunft, an der Zukunft von St. Martini Duderstadt als Gesundheitszentrum für 

unsere Heimatregion. Ich bin stolz darauf, dass ich diesen Weg als Geschäftsführer seit zehn Jahren 

begleiten darf. Es ist eine großartige Teamleistung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, dass wir gegen 

den bundesweiten Trend auf eine Dekade positiver Betriebsergebnisse und zwei Planbettenerhöhungen 

zurückschauen können. Damit haben wir mit guter Arbeit, mit konsequenter Ausrichtung unseres 

Leistungsspektrums auf den Bedarf vor Ort, mit ehrlicher Medizin, zugewandter Pflege und einem tollen 

Rückhalt in der Bevölkerung die wirtschaftlichen Voraussetzungen für die bauliche Zukunft des Hauses 

geschaffen. Ich bin dankbar, dass dies von Kostenträgern und von den politische Verantwortungsträgern 

gleichermaßen anerkannt und wertgeschätzt wird. 

 

Im ersten Quartal 2025 werden wir bereits die Bauteile des ersten Bauabschnittes mit der neuen 

interdisziplinären Notaufnahme, dem zentralisierten Funktions- und Diagnostikbereich und zwei Stationen 

in Betrieb nehmen können. Mit dem zweiten Bauabschnitt, für den mit dem heutigen Förderbescheid der 

Startschuss fällt, werden wir einen leistungsfähigen Operationsbereich mit drei OP-Sälen, ein neues 

Herzkatheter Labor und eine neue Zentralsterilisation erhalten. Damit sind wir bestens aufgestellt, um die 

Gesundheitsversorgung der Menschen im Eichsfeld langfristig zu sichern. 

 

Mein Dank gebührt Minister Dr. Philippi, der Landesregierung und den politischen Mandatsträgern vor Ort 

– stellvertretend für viele Unterstützende heute hier vertreten durch Bürgermeister Thorsten Feike und den 

Abgeordneten Christian Frölich – für die positive Begleitung von St. Martini. Ich möchte an dieser Stelle die 

Gelegenheit nutzen, mich ganz besonders bei Duderstadts Ehrenbürgermeister Wolfgang Nolte und den im 

vergangenen Jahr leider verstorbenen Ehrenbürgermeister, Ehrenlandrat und langjährigen Abgeordneten 

Lothar Koch zu bedanken, die sich mit voller Kraft als Fürsprecher, Förderer und Freunde für St. Martini 

eingesetzt haben.“  
(Zeichen mit Leerzeichen: 2.071) 

 

 

 

 



 

 

 

Über St. Martini... 

 

Das St. Martini Krankenhaus, das gleichnamige Altenpflegeheim und die Berufsfachschule Pflege der 

gemeinnützigen St. Martini GmbH am Standort Duderstadt bilden das medizinische Zentrum des 

Untereichsfeldes mit einer über 650-jährigen Geschichte. Das Krankenhaus versorgt jährlich ungefähr 7.000 

stationäre und fast 18.000 ambulante Patienten. Mit insgesamt 155 Planbetten in den Fachabteilungen 

Innere Medizin und Gastroenterologie, Hämatologie & Onkologie, Kardiologie, Geriatrie, Allgemein- und 

Visceralchirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie, Gynäkologie sowie Anästhesie und Intensivmedizin bietet 

das Krankenhaus alle Behandlungsmöglichkeiten der Grund- und Regelversorgung inklusive einer zentralen 

Notaufnahme. Medizinische Schwerpunkte sind die EndoProthetik Duderstadt mit Zentrumsstrukturen und 

die Geriatrie Eichsfeld. Zusätzlich hat sich die kassenärztliche Notfalldienstambulanz in den Räumen des 

Krankenhauses etabliert. Einen Beitrag zur niedergelassenen haus- und fachärztlichen Versorgung leistet 

unser Medizinisches Versorgungszentrum: das MVZ St. Martini mit Hausarztpraxen in Duderstadt und 

Gieboldehausen sowie einer internistischen Praxis in Duderstadt. Daneben macht hope als Ambulantes 

Hospiz- und Palliativzentrum Schwerstkranken und ihren Zugehörigen vielfältige Unterstützungs- und 

Beratungsangebote. 

 

Die St. Martini GmbH zählt mit über 500 Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern in Duderstadt. Das 

Altenpflegheim besitzt insgesamt 80 Heimplätze. Die eigene Berufsfachschule Pflege mit 64 

Ausbildungsplätzen und das Krankenhaus als Akademisches Lehrkrankenhaus der Georg-August-Universität 

Göttingen fördern die pflegerische und medizinische Aus- und Fortbildung in der Region. 

 

Die St. Martini GmbH Krankenhaus und Altenpflegeheim gehört zum Elisabeth Vinzenz Verbund – einer 

starken Gemeinschaft katholischer Krankenhäuser und weiterer Einrichtungen im Gesundheits- und 

Sozialwesen, die für Qualität und Zuwendung in Medizin und Pflege stehen. 

www.krankenhaus-duderstadt.de 

 
Über den Elisabeth Vinzenz Verbund... 
 
Der Elisabeth Vinzenz Verbund (EVV) gehört bundesweit zu den größten christlichen Trägerverbünden von 

Krankenhäusern und weiteren Einrichtungen im Gesundheits- und Sozialwesen. Der EVV verbindet an 

seinen 13 Krankenhaus-Standorten in sieben Bundesländern eine moderne und kompetente medizinisch-

pflegerische Versorgung mit der Tradition christlicher Nächstenliebe und gelebter Menschlichkeit. 

Gesellschafter der Trägergesellschaft sind die Katholische Wohltätigkeitsanstalt zur heiligen Elisabeth 

Reinbek (KWA) und die Vinzenz Bernward Stiftung Hildesheim. 

www.elisabeth-vinzenz.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.krankenhaus-duderstadt.de/
http://www.elisabeth-vinzenz.de/


 

 

 

Pressekontakt für Rückfragen: 

  
Florian Grewe M.A. 
Leiter Unternehmenskommunikation 

 

Göttinger Straße 34 Telefon 05527 842-113 
37115 Duderstadt  Fax 05527 842-119 
www.krankenhaus-duderstadt.de presse@kh-dud.de 

 
Wenn Sie zukünftig keine weiteren Pressemitteilungen unserer Einrichtung erhalten möchten, teilen Sie uns 
dies bitte mit, indem Sie auf diese E-Mail antworten. 

http://www.krankenhaus-duderstadt.de/

